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Schweinetag in Rendsburg am 5. November

Von der Düngung über Fütterung bis zum Weltmarkt

Der Schweinetag Schleswig-Hol-
stein findet am 5. November ab 
10 Uhr in der Halle der Landwirt-
schaftskammer auf dem Messe-
gelände statt. Die Veranstaltung 
ist von der Landwirtschaftskam-
mer und der Schweinespezialbe-
ratung organisiert und bietet die 
Möglichkeit, sich über aktuelle 
Themen der Schweineproduktion 
zu informieren. 

Die Präsidentin der Landwirt-
schaftskammer, Ute Volquardsen, 
wird in das fachliche Programm ein-
führen. Den Auftakt dazu macht 
wie in jedem Jahr die Geschäfts-
führerin der Schweinespezialbera-
tung, Karin Müller, mit der Vorstel-
lung der Betriebszweigauswertung 
von Ferkelerzeugern und Schwei-
nemästern des abgelaufenen Wirt-
schaftsjahres der Schweinespezial-
beratung (siehe Programm).

Einen Schwerpunkt der Veran-
staltung stellen die aktuellen An-
forderungen und Entwicklungen 
der Düngeverordnung dar. So 
wird Henning Schuch, Düngerefe-
rent der Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein, über die ak-
tuellen Entwicklungen in der Dis-
kussion um weitere Neuerungen 
im Düngerecht, welche schon ab 
2020 geplant sind, berichten. Eu-
ropa fordert hier eine Nachbes-
serung der gerade erst erneuer-
ten Düngeverordnung und droht 
mit einem Vertragsverletzungs-
verfahren. Unabhängig von der 
Düngeverordnung gewinnt das 
Nährstoffmanagement in der 
Schweineproduktion mehr und 
mehr an Bedeutung. Eine wichti-
ge Stellschraube darin ist die ange-
passte Fütterung von Schweinen. 
So muss das alte Sprichwort „Viel 
hilft viel“ im Blick auf die Versor-

gung von Schweinen mit Protein 
und Phosphor mittlerweile revi-
diert werden. Zahlreiche Untersu-
chungsergebnisse beweisen, dass 
mit einer am Bedarf orientierten 
Versorgung der Schweine mit Pro-
tein beziehungsweise Aminosäu-
ren und Phosphor sehr gute Leis-
tungen der Tiere möglich sind und 
gleichzeitig die Ausscheidungs-
mengen an Stickstoff und Phos-
phor pro Schwein reduziert wer-
den. Diese Thematik wird Prof. 
Mechthild Freitag von der Fach-
hochschule Südwestfalen in Soest 
in ihrem Vortrag aufgreifen. Kom-
plettiert wird die Thematik mit 
einem Vortrag des Sauenhalters 
Winfried Kläne-Menke aus Clop-
penburg-Bethen. Er betreibt in sei-
nem Betrieb zwei Anlagen zur bio-
logischen Gülleaufbereitung, was 
ihm hilft, das Nährstoffmanage-
ment im Betrieb zu optimieren.

Nach der Mittagspause wird Dr. 
Claus Deblitz über die internati-
onale Wettbewerbsfähigkeit der 
deutschen Schweineproduktion 
referieren. Er ist stellvertretender 
Leiter des Instituts für Betriebs-
wirtschaft am Thünen-Institut in 
Braunschweig. Durch seine Tätig-
keit hat Dr. Deblitz einen umfang-
reichen Einblick in die Auswirkun-
gen der aktuellen Entwicklungen 
in der Tierhaltung auf die Wett-
bewerbsfähigkeit. Einen weite-
ren Vortrag wird Dr. Sabine Schüt-
ze vom Schweinegesundheits-
dienst der Landwirtschaftskam-
mer Nordrhein-Westfalen halten. 
Sie wird aus der praktischen Ar-
beit im Rahmen ihrer Tätigkeit be-
richten. Dabei wird sie das strategi-
sche Vorgehen skizzieren, welches 
notwendig ist, wenn es mal wie-
der heißt: „Ich bin in eine schlech-
tere Salmonellenkategorie abge-

rutscht.“ Dies ist auf den Betrieben 
häufig der Auslöser, sich mit dem 
Thema auseinzusetzen. Dr. Schüt-
ze wird uns noch einmal die we-
sentlichen Stellschrauben im Rah-
men der Salmonellenprävention 
als auch der Maßnahmen bei Ka-
tegorieverschlechterungen prä-
sentieren.

Neben den Fachvorträgen wer-
den sich in diesem Jahr Firmen mit 
dem Fokus auf Schweinezucht und 
-vermarktung präsentieren und 
Gelegenheit geben, sich direkt bei 

den Firmenvertretern darüber zu 
informieren. Weiterhin bietet der 
Schweinetag immer die Möglich-
keit, sich mit Berufskollegen und 
Beratern über aktuelle Themen 
vielleicht auch einmal außerhalb 
der Schweinehaltung zu unterhal-
ten. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Dr. Onno Burfeind
Landwirtschaftskammer
Tel.: 0 43 81-90 09-20
oburfeind@lksh.de

Der Chef ist zum Schweinetag – sturmfreie Bude! Foto: Dr. Onno Burfeind

EINLADUNG
Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein veranstaltet ge-

meinsam mit der Schweinespezialberatung Schleswig-Holstein den

Schweinetag Schleswig-Holstein
am Dienstag, 5. November,  

in Rendsburg auf dem Messegelände  
(Halle der Landwirtschaftskammer)

Programm:
10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
  Ute Volquardsen, Präsidentin der  

Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein
10.15 Uhr  Auswertungsergebnisse der  

Schweinespezialberatung 2018/2019 
 Karin Müller, Schweinespezialberatung  
Schleswig-Holstein 

10.30 Uhr  Neue Düngeverordnung schon wieder veraltet? – 
Mögliche Neuerungen ab 2020 
Henning Schuch, Landwirtschaftskammer  
Schleswig-Holstein

11.15 Uhr  Nährstoffeffizienz in der Schweinefütterung 
Prof. Mechthild Freitag, Fachhochschule  
Südwestfalen, Soest

12.15 Uhr Pause 
13.15 Uhr  Internationale Wettbewerbsfähigkeit  

der Schweineproduktion 
Dr. Claus Deblitz, Institut für Betriebswirtschaft,  
Thünen-Institut, Braunschweig

14.00 Uhr  Salmonellen – was tun? Aus der praktischen Arbeit 
des Schweinegesundheitsdienstes 
Dr. Sabine Schütze, Schweinegesundheitsdienst  
Nordrhein-Westfalen, Bad Sassendorf

14.45 Uhr  Biologische Gülleaufbereitung als Lösungsansatz  
im Nährstoffmanagement 
Winfried Kläne-Menke, Schweinehalter aus  
Cloppenburg-Bethen

15.15 Uhr  Schlusswort 
Eiken Struve, Vorsitzender der  
Schweinespezialberatung Schleswig-Holstein

Diskussion nach jedem Vortrag
Eintritt: 12 € pro Person (Schüler und Studenten: 6 €)


